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Steckrüben-Walnuss-
Frikadellen mit
Feldsalat
Zutaten:
200 g Kartoffeln, 500 g Steck-
rüben, 100 g Magerquark,
Salz, schwarzer Pfeffer aus der
Mühle, 1/2 TL gemahlener
Koriander, 80 g Walnüsse, 1
Bund glatte Petersilie, 3 Zwei-
ge Thymian, 2 EL Erdnussöl,
250 g Feldsalat, 2 Äpfel, Saft
1/2 Zitrone, 150 g geräucherter
Schinkenspeck, 1 EL Weiß-
weinessig, 2 ELOlivenöl, 1 TL
Johannisbeergelee.

Zubereitung:
Kartoffeln waschen und in der
Schale gar kochen, abgießen
und etwas auskühlen lassen.
Petersilie und Thymian wa-
schen, trocknen, Petersilie ha-
cken, Thymianblättchen ab-
zupfen. Steckrübe schälen und
fein raspeln. Kartoffeln dazu
pressen. Walnüsse grob ha-
cken. Alles mit Quark und
den Kräutern mischen und
mit Salz, Pfeffer und Korian-
der würzen. Aus der Masse
mit feuchten Händen Frika-
dellen formen. Erdnussöl in
einer Pfanne erhitzen und da-
rin die Frikadellen von beiden
Seiten ausba-
cken. Feldsalat
waschen, tro-
cken schleu-
dern und in
eine Schüssel
geben. Äpfel
waschen, vier-
teln, entkernen und in dünne
Scheiben schneiden, mit Zi-
tronensaft beträufeln. Mit
dem Feldsalat vermischen.
Schinkenspeck würfeln und in
1 Esslöffel Olivenöl auslassen,
mit Essig ablöschen, mit Salz,
Pfeffer und Johannisbeergelee
abschmecken. Sauce mit dem
Speck über den Salat geben
und anrichten.
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Rückblende:
VoR 50 JahRen...

...schrieb die Peiner Allgemei-
ne Zeitung von einem unge-
wöhnlichen Transportmittel
des Weihnachtsmannes: „Die
kleine achtjährige Inge aus Pei-
ne und ihr Spielgefährte Wer-
ner sind seit Sonnabendnach-
mittag eines Besseren belehrt.
Wenn sie bis dahin immer be-
hauptet hatten, es gäbe keinen
Weihnachtsmann mehr, sind
sie jetzt anderer Ansicht. Sie
gehörten zu der vierhundert-
köpfigen Kinderschar, die den
guten Knecht Ruprecht ganz
persönlich direkt vomHimmel
auf die Erde herunterschweben
sah und von ihm sogar eigen-
händig eine Leckerei in die die
kleinen verfrorenenHände ge-
steckt bekam. Jawohl, am
Sonnabend landetet der Weih-
nachtsmann auf dem FWZ-
Flughafen in Eddesse. (...)
Plötzlich hörte man das Brum-
men eines Flugzeuges am
Himmel, die Maschine rollte
über den Platz und im hellen
Scheinwerferlicht kletterte
Knecht Ruprecht aus der Kan-
zel.“ taw
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lengede.Unbekannte versuch-
ten durch Aufhebeln der Ter-
rassentür und des Badezim-
merfensters in eine Wohnung
an der Ribemontstraße in Len-
gede zu gelangen. Durch das
aufschwingende Fenster wurde
ein Blumentopf von der inne-
ren Fensterbank geschoben
und fiel in die Badewanne. Der
Krach führte vermutlich dazu,
dass die Täter aus Angst vor
Entdeckung ihre Tat abbra-
chen. Die Tat ereignete sich am
Montag zwischen 13 und
19 Uhr. Schaden: 1500 Euro.
● Ebenfalls in Lengede er-

eignete sich vor kurzem eine
Unfallflucht. Ein Unbekannter
hatte mit seinem Fahrzeug das
Werbeschild des Landhotels
Staats am Brückenweg beschä-
digt und sich entfernt, ohne
sich um die Schadensregulie-
rung zu kümmern. Die Tat er-
eignete sich im Zeitraum zwi-
schen Sonnabend, 8. Dezem-
ber, 18 Uhr, und Sonntag,
9. Dezember, 8 Uhr. Schaden:
etwa 1000 Euro. mu

Einbruch und
Unfallflucht

Eine besondere Aktion gab
es jetzt an der Integrierten
Gesamtschule (IGS) in Len-
gede. Unter dem Motto
„Weihnachten im Schuhkar-
ton“ packten viele Schüler
ganz besondere Pakete.

lengede. „Hoffentlich freut
sich das Mädchen, das meinen
Karton bekommt, auch über
das, was sich darin befindet“,
sagt Pia, Schülerin des 6. Jahr-

gangs der IGS in Lengede, als
sie das Päckchen an der Sam-
melstelle in der Schule abgibt.
In buntesGeschenkpapier ein-
gewickelt und mit rotem
Schleifenband verschnürt,
sieht es richtig festlich aus und
es ist ganz sicher, dass sich die
Empfängerin über das Ge-
schenk freuen wird.
Doch nicht nur Pia nimmt

an der Aktion „Weihnachten
im Schuhkarton – Geschenke

der Hoffnung“ teil. Ganze
Klassen haben fleißig Schuh-
kartons gepackt und kleine
und große Tätigkeiten, wie
beispielsweise Laub auffegen,
in ihrer Freizeit übernom-
men, um spenden zu können.
„Die Schülerinnen und Schü-
ler waren nicht nur kreativ
beim Sammeln für die Spen-
dengelder, sondern ebenfalls
bei der Auswahl der Inhalte
für ihren Karton“, freut sich

Anne Freißler, Fachleiterin
Religion an der IGS Lenge-
de.
Neben Dingen, mit denen

die Kinder spielen und Spaß
haben können, wurde auch an
Dinge gedacht, die für den
Alltag notwendig sind. So liegt
die Zahnpasta ganz dicht ne-
ben dem Teddybären, oder
eine Packung Buntstifte ne-
ben einem Paar selbst ge-
strickter Socken.

Alle Schülerinnen und
Schüler waren der Meinung,
dass jedesMädchen, jeder Jun-
ge, auf derWelt, das Recht auf
ein schönes Weihnachtsfest
hat. „Es ist ein gutes Gefühl
zu wissen, dass man einen Teil
dazu beigetragen hat, dass das
Weihnachtsfest ein besonde-
rer Moment sein wird“, so
Hans Knobel, stellvertreten-
der Direktor und Religions-
lehrer an der Schule. rd

IGS Lengede: Weihnachten im Schuhkarton
Schüler packten besondere Pakete für bedürftige Kinder / Teddybär lag neben Zahnpastatube

die schüler der igs in lengede hatten viel spaß bei der aktion „Weihnachten im
schuhkarton – geschenke der hoffnung“. oh/3
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